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5 Morgen Done al am 1 Sinai, = 
wie kein Iutelligenz Blatt ausgegeben. ae 


ase Shin Simin (ahstsfefte, De 9. Mal, digen in nassen Küchen: 
Sr Heute, Mittags 1 Uhr Beichte. me 


* st. Marler um 7 Uhr Herr Dias. Dr. ‘Hogs ner. Um 9 ‘Ube Herr Cent, 

klalrath u. Superint. Bresler. Um 2 Udr Einſegnung der Confirmanden des 

pres is" on Archid. Dr, Kniewel. Sonnabends den 11. Mai zen 1 une 

eichte. 

Dad Kapelle. Vorm. Herr Bicar. Haub, 3 

a Sohann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. An 9 Uhr Bribie 25g uhr. 

er Nam, Herr Predigtamts Candidat Tornwald⸗ cease 

2 Bonin Kirche. „Vorm. Ht. Diner Aämmeſrator Sandifer: eng ben 

i he = N 

i iP Catbarmen. Vorm. Hr. Pastor Borowski Auf. 9 Uhr. wle ge, Blur. g 

Wemmer. Nachmitt. Herr Arhid. Schnaaſe. Z 

S. Ellſadeth. Bormitt Hr. Predigtamts⸗ Candidat Rindfleiſch. 
Oh: Brigitta. Vormittag Hr. Bicar,- Weitekump. Nachm. Herr Phnomen 5 

tor Grotzmann. 

St. WMetricund Pauli. Voxmitt. Militairgotresdienſt Hr. Di berrreder et. 

on ou Auf. Ru 10 Uhr. Herr Prediger Böck. Anfang 14 Uhr. 
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Carmeliter. Vormittag Hr. Pfarradminiſtrator Stoning Nachmitt. Herr Bir 
ei i A 
St. et Vorm. Herr Prediger Blech. Auf. 9 Uhr. Beichte Mitt — 
woch den 8. Mai 1215 Uhr Mittags. Madm. Herr Superint. Ehwalt. 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. Lge FR 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Hr. Pred. Karmann. 
Mittwoch 3 Ube Nachm. Beichte. 8 8 28 
Heil. Geiſt. Vormitt. Here Predigt⸗Amts⸗Candid. Hellwich. . a 
St. Bartholomäi, Vorm. Herr Paſtor Fromm. Nachm. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 
„dißdat Dr. Herrmann. : ae’ „„ 
St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. Er = 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. » i 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Herr Pfarradminiſtrakor Brill. ; 
Kirche zu St. Albrecht. Vermitt. Herr Viear. Kroll. Anf. 10 Uhr. 
WERTET US a 
En Angemeldete Sremde — 
Angekommen den 7. Mai 183% SEE RER: 
Der Kinigh Preuß. Major und Pionier» Anfpecteur Herr From ven Berlin, 
Herr Geheime Ober Finanzrath v. Medtel von Frankfurt a. O., Ing. im Hotel de 
Berlin. Herr Kaufmann Stehr nebſt Frau Gemahlin aus Marienwerder, der Kb» 
nigl. Preuß. Intendanturrath Herr Henke aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer v. 
Zboinski aus Mgoßez, Culmer Kreiſes, Herr Kaufmann Cohn aus Hamburg, log. 
im engl. Haufe. Herr Lieutenant und Adjutant Clauſius don Berlin, log. in den 
3: Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Rentel und Familie aus Königsdorf, Mack 
aus Plehnen, Herr Kaufmann Simon aus Königsberg, tog. im Hotel d'Oliva. Hr. 
Prediger Schuchardt aus Kunzendorf, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
F. W. Reichel nebſt Sohn aus Königsberg, log. im Hotel be Leipzig. 


4 — “ 
ee Bekawrntmadungen ' re 
SEE Behufs Berichtigung der Stammrollen für das diesjährige Kreis- Er ſatz⸗ Gr 
ſchäft werden die am hieſigen Orte und in den Vorſtädten ſich befindenden Milikair⸗ 
pflichtigen, und zwar alle, welche incl. vom 1. Januar 1815 bis inch 31. Dezem⸗ 
ber 1819 geboren find, hiedurch aufgefordert, Ueberzeugung zu entnehmen, ob fie 
vad) ihrem Geburtstage und Jahre, und überhaupt in den Hausliſten ihrer Eltern, 
Vormünder, Lehr⸗ oder Brodherrſchaft oder ihres Hauswirths, unter Berichtigung 
der Einwohner⸗Controlle, gehörig und richtig eingetragen find; da, falls dieſes nicht 
der Fall, fie in den Stammrollen fehlen werden oder unrichtig aufgenommen wor 
See uel die Nachrichten für die Stammrolle ans der Einwohner⸗Controlle entlehnt 
werden . 3 : 2 
Ein jeder in dem oben angegebenen Alter ſich befindende Militairpflichtige, f 
welcher demnach nicht die Gewißheit hat, daß fein. Name, der Tag und das Jahr 
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ſeiner Geburt in der Stammrolle richtig verzeichnet, | iſt verpflichtet, ſich bei den: 
Polizei⸗Commiſſaxius desienigen Diſtricts binnen 3 Tagen perſönlich zu melden, wo 
ſich derfelbe zur Zeit aufhält, unter der Verwarnung, daß derjenige, welcher dieſes 


nicht erfüllt, nach F. 1. der Verordnung vom 13. April 1325 (Amtsblatt pro 1825 


22. S. 366.) ſeiner etwanigen Reklamationsgründe verluſtig gebt, und wenn 
er zum Militairdienß tauglich befunden werden ſollte, vor allen andern Militaire 
pflichtigen vorzugsweiſe eingeſtellt wird. . 3 
Danzig, den 4. Mat 1839. 5 i 
Aöônigl. Landrath, und Polizei⸗Directer Leffe. 85 
* Am Langgaſſer Thore i ein Roͤhrenſchaden, durch welchen die publiken 
Brunnen in der Rechtſtadt das Waſſer entbehren. Da deſſen Umfang bis jetzt noch 
nicht zu ermitteln, alſo auch nicht voraus zu beſtimmen moglich, wann die Brun⸗ 
nen wieder mit Waſſer verfchen werden konnen, fo wird das Publikum hievon un⸗ 
ter der Verſicherung benachrichtigt, daß die Wohlloͤbl. Bau⸗Deputation alle Mittel 
anwenden laßt, um die Wiederherſtellung dieſes Waſſerſchadeus bingen moͤglichſt 
kürzeſter Zeit zu bemüfen. ar Be gr 
Danzig, den 7. Mai 1839. - fe 
Boͤniglicher ae Polizei⸗Director. 
Se Wiewohl durch die Öffentliche. Befanntmahnng dom 25. Mai 1838 (Bei. 
lage zur Staats, Zeitung NE 128.) die Einloͤſung und Converfirung der Welle 
preuß. Pfandbriefe betieffend, und durch die am 15 Dezemder 1838 von uns ere 
laſſenen beſonderen Kündigungen ſaͤmmtliche Weſtpreuß. Pfandbriefe ihren Inhabern 


gekündigt wurden, fo find doch einige dieſer Pfandbriefe noch nicht zur Einloöſung 


oder Cönvertirung dae ee hiernach den Anſchein gewinnt, daß die In⸗ 
haber folder Pfandbriefe weder von der Beſtimmung obiger Bekanntmachung, Hine 


N ſichts der Hfandbriefé-Convertirungen ohne Prämienzahlungen nach dem 15. Octo⸗ 


ber, 1838 Kenntnitz genommen, noch die Nachtheile erwogen haben, welche auf 
unnd der Allerhoͤchſten Kabinets Ordre Vom 14. Juli 1838 (Geſctzſamlung pro 
1838 M 24.) dei dieſen bereits gekündigten Pfand dri fen eintreten müffen, wenn 
fie nicht bis zum 15, Mai d. J. zur Gintdfung oder Convertirung eingereicht 
Werden, fo machen wir Lie betreffenden Pfandsdriefs⸗Iazader auf die erwähnten 
Zeſlſeungen mit der Benachrichtigung aufmerkſam, daß x 3 
1. die nicht convertirten Pfandbriefe, deren Einloͤſung noch gewünſcht wird, in 
coursfaͤhigem Zuſtande mit den dazu gehörenden Coupons entweder bei uns 
oder bei den Weſtpreuß. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direetionen zu Danzig, Brom⸗ 
berg, Schneidemühl und hieſelbſt bis zum 15. Mai d. J. Deponie werden 
müſſen, auch die Zahlung des Capitals und der bis Johannis 1839 laufen⸗ 
den Zinſen am 1. Juli d. J. ae den oe 3 F 
2 dieſe Pfauddriefe aber auch bei uns, den vorgedachten Provinzigl⸗Landſchafts⸗ 
Directionen und dem Weſtpreuß. Landſchafts⸗Agerten L. Leſſing in Berlin, 
(Haackſcher Markt AG 12.) bis zum 15. Mai d. J. convertirt werden koͤnnen; 
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3. wir endlich Ana And, sae die Valuta diefer Prankbire und der bis zu, 
Depoſition derſelben laufenden Zinfen ſo fort gewünſcht wird, dieſe Art dere 
Einloöſung bis zum 15. mai“ >: 1 durch ee Kane bfai bemirken m a 
laffen. Win. 

: Gegen die bis zum 15“ Mal b. F. nthe zur Einid ung gekommenen oder 

nicht conbertirten Weſtpreuß Pfandbriefe werden wir demnächſt das in der Aller⸗ 


boͤchſten Kablinets⸗Ordre vom 11. Juli 1838 Wige eee e ale 4 
eintreten laſſen. 


. den 23. Maͤrz 1839. ien dine 5 
ft HM Banish Weſtpreuß. Beneral- . Eantfehaftes iron: 2 
. 818826 pean äreihere, don Rofenberg, 55 
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AVERTISSEMENTS, 


Se In ete Koͤnigl. Schloßgarten zu Oliva find, feine Gemuͤſe berſchiedener ai 
als Spargel, Blumenkohl ıc., fo wie Blauenkflanzen und Topfgewaͤchſe, abgeſchnit⸗ 
tine Blumen, eben ſo Früchte, wie ſie die Jahreszeiten mit ſich bringen, im Seile 
jahr und den Sommer hind urch zu ganz. mäßigen aber feſten Preiſeu zu berkaufen. 


Die Käufer mögen ſich au den dortigen Garten: Künſtler Schondorf wenden. 
Tas OU den 26. Ahr 1839. 


Koöͤoͤfgl. Preuß. Regierung, Abtheilung des Innert. 
= Es haben der hieſige Bürger und Gefintevermiether Franz Heinrich Gity 
ler und deſſen verlobt: Braut, die Jungfrau Henriette Wilhelmine Rochwitz für 
ihre einzugehende Che die Girmeinfdaft der Güter und des Exer bes durch, ein 


0 
am 30. März d. J. gerichtlich ER FIRE vom dt Ae in, wad 
ee th. 5 


, Daasla, bea 2. April 1839. 3 eee ee 7 
Königl. 11 5 und e EIN eee 
Daß ai Gaſtwirth Cart Friedrich Jordan; und deer Ehegattin 19 


Bri 8 geb. von Napolsta, mele ieren eriien Wohnſitz nach vollzogener Heſeath 
in Beilin genommen haben, wo keine Sutergemeinſchaft obwaltet, nachdem dieſelden 

hierher berzogen find, die unter Derfotten. bürgerlichen Standzs bir ubliche Gel, a 
ſchuft der Güter und des Erwerbes, mitte lſt gerichtlich i ſſenen Berteages 
vom ka October 1838 Res e h eg, al, RE 5 


ech den 15, Sprit 16309. . Diet 
oe Böniglich 1 Te = 
7. Mittwoch, den 8. d. M. 


tt ge pedcife 11 Uhr, fol in meinem Ge. 
fidfte-Lotale die Geſtellung der Phiri a i um dich Betriebe der aes bei; 


den älteren. Baggermaſchinen Bepufß Erwittelung einer Mindeikforder utlich 
f A, ſerden⸗ 5 Le Aatelusg eig * M a Ha 4 t 


Ne fa al den 4, Mei 433) 4009 ak Aa ; 
; I is Der ee bee 


a Ä = = 3% 875 — 


Zur Ver 80 i 7“... orc oh ree ee 
des Mohrſhuitts, JJC Et ee See Bees 
5 der Aivunigen alone 8 é 
der Fiſcherei und AG 
der Jagd 


hes Sbeper Sees, dis zum 31. Marz 1840 bebt ein eiatstions, Termin 
den 17. Mai c. Vormittags 11 Uhr 
= in Neufahtmaffer im Anh forget Gajthanfe vor den e und Stange 
Hern Se I. an. 
5 Peet en 2. Mat 1839. Te 
5 ae ‚Öberbürgermeifter, Bürgermeifer und Kath. 
Ku Zur Vekerbpachtung des Grundſſücks Fleiſchergaffe * 96. gegen Einkaufs. 
geld And Canon, daben wir einen Lieitations⸗Termin 
Sonnabend den 8. Junt d. J. Vormittags 11 uhr, x 
auf Dan Neethhaufe ver dem Stadtrat und Kämmerer eren Zernecke I. entf 
Sais) Ran: ge 12, April 1839. 
“ee OGberbürgermeiſter, Bilegermeiiter und Kath. 


10. B Die Gais der Bohlwerke am Faulgraben im Garten des, dem: Herru 
Stadtrath Pann nderg zugehörigen Grundſtücks im Ketterhager Thor No. 104-,- des⸗ 
a gleichen derjenigen, welche zum Theil unter und zum Thell binter dem Haufe des 
Herrn Potrytus ebendaſelbſt. befindlich find, fo wie die Inſtandſetzung der Brücke 
über den Schleuſengraben auf der Riederſtadt bei dem ehemaligen Kuffnerſchen Haufe, 
ſollen im Wege der Gubin ſſton ausgeboten werden Bau⸗ Anſchlaͤge und Bedingun⸗ 
gen können täglich dei dem Herrn Calculator Mindfleiſch auf dem Rathhauſe einge⸗ 
ſchen werden, und ſind die verſt legelten Sutmiffionen fe; jeden: Bau besonders bis 
2 85 15. d. M. bei demfelben einzureichen. 735 f 

Zur ‚Eröffnung der Submiſſtonen in Gegenwart der Susmittnten haben wir auf 
‘ Dionnerſtag den 16. d. M. Vormittags 11 18 
aoe: einen: Termin in dem Paus Ealeulgtur⸗Bureau ougefegt, 8 

= Danian den A. Mal 1839. 

Die Bau- Bepütatlon- 


oh 11. er Die ade chen “Site Groß⸗ und Klein⸗Paglan, Abbie ber Ya rien 
rigen Vorwerke e Alehütte, Baumgarten, Reukrug und Celmeroſtwe, 
im Berenter Kreiſe, 1 Mele von Schoͤneck, 3 Meilen von Pr. Stargardt, 3 Meilen 
von Dirſchau, 4 Meilen von Danzig und 4 Meilen don Berent bel gen, mit einem 
neuen maſſto erbauten herrſchafe lichen Wohnhauſe und großem Obſt⸗ und Gemüfer 
Garten, guten Wohne, Wirtbſchafls⸗ und Dorfgebänden, vollſtaͤndigen Winters und 
Sommer⸗Sagten und Inventarienſtücken und EEE DE nutzbarer e von 
Lauo und Nadelholz, ſollenn RE 
in terwino Sar 3. Suni 1839 = 
im herrſchaf . Hauſe zu Groß⸗Paglau an den Meiſtbietenden, wenn ein an 
; ees ebot erfolgt, verkauft werden. Zr Str mit Dom Ziäcden- Inhalte 


KE gH 
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Se oe eS ee A 


don Groß Pagiaw, Kleln,Paglan, in Summa. 
: 875 M. 57 CIR. 231 M. 5 IIR. 1106 M. 71 [IN. Acker, 
39 2: 88 Re: 


166°. 56 6 2 205.5 144 Wieſen, 
30 167 9 „175 40 162 Garten, ; 
17 151 188 9 35 „ 160 Bruücher u. Weidel. 
1126 161 62 104 1189 85 Waldung. 
30 - 78 «© 3 79 33 157 Gewäͤſſer, Bauſtel⸗ 
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aici > SE ee len u. Unland, 
Sg. 2247 M. 130 R. 364 M. 109 [R. 2612 M. 59 [JR. und ee 
= 3 & oe = 3841 « 159 5 Acker, Wieſen, Bars 
i ten, Brücher, Bau ⸗ 
er ſtellen u. Unland 
SEE 7 in den bekannten 
5 Vorwerken, 


pad in Summa 3454 M. 38 [JR. SERIEN. 
find im Jahre 1838 vermeſſen und von der Königl. Weſtpreuß. Landſchafts⸗Direc⸗ 
tien zu Danzig, Groß⸗Paglau im Werthe von 11,735 f 6 Sgr. 8 Pf., Klein 
Paglau im Werthe don 2,121 n 19 Sgr. 10 Pf., die Waldung von drei Kir 
nigl. Forſtbeamten im Werthe von 15,834 N 19 Sgr. 10 Pe. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den. Aus den Pachtungen von Kleln⸗Paglau, den 5 Vorwerken und dea Kaͤthner⸗ 
Wobnungen kommen jäbrlich an 440 % baare Gefälle ein auch kann die Acker⸗ 
und Wielea- Slade durch Rodungen der dazu ſich eignenden Flächen bedentend vergrö⸗ 
ßert werden. Die baaren Adgaben und Beiträge betragen jährlich 92 he 28 Sgr. 
5 Pf. Hypothekenſcheine, Taxen, Vermeſſungs⸗Regiſter und Pläne liegen zur Ein, 
ſicht hei dem Koͤnigl. Regieraugs⸗Sekretair Lamle in Danzig, in der Hintergafie 
W 123., der auch auf portofreie Anfragen ſowohl die nähern ſpeziellen Nachrich 
ten über dieſe Güter und über den Verkauf, felbi aus freier Hand vor den Ter» 
mine, zu geden bereit ill. — Die Uebergabe erfolgt ſofort nach dem Zuſchlage, 
auch koͤnnen Kaufluſtige ſich jederzeit in Greß⸗Paglau bei dem dortigen Wirthſchafts⸗ 
Juſpektor mit den Verhaͤltniſſen dieſer Güter bekannt machen. . 
Danzig, den 25. Februar 1839. f 


Litera riſche Anzeigen. 
ae Marryat's neueſtes Werk!: 15 
So eben iſt bei Herold in Hamburg erſchienen: 
Lin erſter deutſcher vollſtändiger Ausgabe) 
bon Georg Lotz. 


ent Mak 
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: Geiſterſchiff. 1 
hn in Haben in be wachen von” . ge, Gam eth, 


x 
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| wz Friedrich der Gr ee 


Dargeſtellt 
nach den beiten Quellen 
von 


; ee A. E. Fern. „ 
In 168 monatlich erſcheinenden Lieferungen don 3 Bogen Text und 2 Kunſt⸗ 
4 Bloͤttern a 10 Sgr. = GE 
„Die Verlagshandlung beabſichtigt ein Werk zu liefern, das ſowohl durch die 
Lebendigkeit und Treue der Darſtellungsweiſe, als durch die äußere Ausſtattung ge⸗ 
eignet iit, ein Volksbuch zu werden, welches den Schoͤpfer und Traͤger des Preußen⸗ 
Namens verherrlicht, in deſſen Kunſtdeilagen zugleich die ewig denkwürdigen Mo⸗ 
mente aus dem Leben des großen Königs würdig und fhön dargeſtellt find. . 
Das Werk wird 1840 vollendet, in dem Jahre, wo vor einem Jahrhundert 
der große König Preußens Thron beſtieg. ö BER ER 
Das erſte Heft iſt erſchienen und u der Buchhandlung von Fr. Sam. 


Gerhard in Danzig vorruͤthig. 5 3 „ 
Magdeburg. Die Rubachſche Buchhandlung. (E. Fabricius.) 
= : Anzeigen. : 

Vom 1. bis 5. Mai 1839 find folgende Briefe retour gekommen: i 
I. Waszelewski a Stuhmsdorf. 2. Hennig a Neuſtadt. 3. Pretorius a Nögen 

nebſt 1 Pd. in Papier II. P. + 7., 2 8 20 goth. 4. Schmidt a Kerlin. =D, 
Kuſch a Lauenburg. 6. Puttkammer a Jaſſen. 7. Krubka a Soldau. 8. Gerlach 
a Hoyersworda. 9. Zachiuß a Pillau. 10. Samelſohn a Worſchau. 11. v. Knia⸗ 
ziewiez a Dresden. 12. Haag a Koliebken. 13. Bruchmann a Koͤnigsberg. 14. 

Ledat a Sorgwerk Pr. Mark mit 2 44 Kaſſeranw. 746 Loth. 15. Rauch a Heil⸗ 
bron, 16. Grothe a Wispan. 3 N ee 

x Boͤnigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Am. = 

SER EN Fuͤr die durch Ueberſchwemmung in der Elbinger Niederung Nothleidenden 

ſind ferner eingegangen: i 
26. F. Z. 1 Thlr. 27. F. B. 10 Sgr. 28. „auf meinen lieben Gott“ 

5 Sgr. 29. „kleine Liebesgabe“ 10 Sgr. 30. P—e 1 Thlr. 31. C. D. F. 

10 Sgr., 32. Ober⸗Rabbiner Lübſchütz 1 Thlr. Ueberhaupt 90 Tylr. . 
Fernere milde Gaben werden angenommen. . ER 

SE oe Koͤnigl. Provinzial. Intelligenz-Comtsir. 

15. V1! Skebad Zoßpok = 
„ Jndem ich zur Öffentlichen Kenutnif cringe, daß Sonntag den 5. Mai c. der 
Salon eröffnet it, beehre ich mich zugleich die Verſicherung auszuſprechen, daß mei⸗ 
nerſeits Alles gethan werden ſoll, um allen und jeden Wüunſchen des reſp. Publi⸗ 

kums ein vollkommenes Genüge zu leiſten. Weckerle. 


— . > u > 8 Le 
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186. Ein Burſche von guter Erziehung findet ein Unterkommen beim Uhrmacher 
CCC ee ye > SE 3 Gt: Gabel g M722. a 4 
127. Ein in der Heil. Geiſtgaſſe hieſelbſt belegenes Grundſtück, im beiten bau⸗ 
lichen Zuſtande, iſt unter ſehr vorkheilhaften Bedingungen ſofort zu verkaufen. Das 
Nähere bei dem Geſchaͤfts Commiſſisnair Woſchs, Seifengaßſe M 952. . 


j Mey WE in ee 
Freitag, ben 10. Mal Abends 6 Uhr, im Saale des Schieß gartens, Ge, 
oi neraf- Verfamminug; die Gewerbegusſtellung und andere wichtige Gegenh än de betref? 
fend. Nach dem Schluß der Verhandlung, zu welcher die werehrlichen Mitglüden 
3 mit der Bitte. recht zahlreich zu erſcheinen ergedenſt eingeladen werten, gewerb. 
N liche Bor e I E 8 25 3653 5 2 : a, ; iy sat = BEL 
19. Ein an der Radaune gelegenes aus mehreren maſßven Gebaͤuden und ge⸗ 
kraumigem Hofplatz beſtedendes Srundſtück, innerhalb der Stadt, welches fh zun 
Betriede eines Gewerbes oder Anlage einer Fabrik beſonders eignet, ut aus freier 
Hand zu verkauf n. Auskunft erhält. min rechtſtaͤbtſchen Graben „Ag 2087. von 


QE LOOPS DD © ®SOMSOOOSOSAGASOAOOE SOOO 
@ 20. Das im vorigen Jahre neu ausgebaute Haus Hündegasse No. @ | 
263, nach der Dienergasse No. 210. durchgehend, in welchem seit vie- 
len Jahren ein Colonial- Waaren= Detail = Geschäft betrieben ist, sol g 7 


& ht beigzbaren meisfens x 
en-CGenölbe, drei Kel- © 74 
‚dem Hole. Die @ ye 
fachricht.. Wird im Comtoir des bezeichneten. Hauses er- 
N ES 8 eee Fi — ee Br = 
PPP 
; pie AG. nebſt Eintſilt 
> And die gegenüber liegende, vor wenig Jah⸗ 
| 15 0 zu verkaufen. 
Niere Nachricht deim Gärtner oder i e , he Ne ee ee 
22, Hundegaſſe 24 find: einem einzelnen Geſchätsmanne zu bermiethen: 
die Comtolx,Gelegenheſt parcerre, der Oderſagl, 
8 ide⸗ 
eet 


0 Beilage zum Danziger Intelligenz „Blatt. 


Me. 100. Mittwoch, den 8. Mal 1889. 


Kuünſtverein. „„ 
Den verehrlichen Mitgliedern des Kanſtvereins beehren wir uns anzuzeigen, daß 
die Einſammlung des Beitrages für dieſes Jahr im Kurzen erfolgen und die vierte 
Ausſtellung im Monat August fatifinden wird. Die Ausſtellung wird, da der größte 

Theil der zu Königeberg ausgeſtellt geweſenen und die vorzuͤglichern Gemälde der 

amdurger, Luͤbeker Auskellung dazu hier eintreffen werden, eben fo zahlreich als 

menigfaltig fein; und durch die huldvolle Gewährung des berühmten im Befige J. 

Königl. Hoheit der Frau Kronprinzeſſin befindlichen Gemaͤldes von Leſſing „die Huſ⸗ 

ſitenpredigt“, einen beſondern Glanz erhalten. VVV 
i Danzig, den 8. Mai 1839, See 55 
5 3 Der Vorſtand des Kunſtbereine. Ss 

26. Heiligenbrunn 2. 93. find nene haͤngende Haarlocken ſehr billig zu vers 

kaufen, auch werden alte Locken aufgeputzt. , ? 
. Ein maffives Wohnhaus nebſt Obſt, und Blumengarten am Biſchofs berge, 
iſt billig zu verkaufen. Das Nähere Kohlen markt Ne 2039. 

28. Das gedruckte Kirchenblatt zur Confirmationsfeier am Himmelfahrts⸗ 
Selle den 9. Mai, if dei dem Küſter Sra. Fork, Korkenmach rgaſſe, a1 Sgr. zu 
haben. 2 2 ne DEE MIE OE: 5 
29. Ein am lebhaften Markte belegen tr, im vollen Setriebe ſtehender Mate⸗ 

rial Saben, fo eingetretener Veränderungen Halder, fofort, nebſt dem Waarendes 
ſtende vexmiethet werden. Das Nähere ertheilt 5 s : 

= der Commiſſionair Schleicher, Laſtadie AG 450. 
30. An ein verehrliches handeltreidendes Publikum Yirmit die Anzeige, daß, 
durch ben in meitier Fabrik neu angelegten Siectifications. Apparat, ich in den Stand 
beſetzt bin bedeutende Quantitäten Spiritus ſchnell unter Außer billigen Bedingun⸗ 
N ben zu reetiftziren, hinzufuͤgend die Bitte mich mit deskfalſigen Auftraͤgen gefaͤlligſt 

eehren zu wolle. i ; IJ. W. L. Krumbüägel. 5 
| Freese 2993999909823 

031. Ja den Lehrſtunden meiner Zeichnen⸗Unterrichts⸗Anſtelt koͤnnen wie ® 
© der einige Schüſer und Schülerinnen Theil nehmen. Zur Anmeldung der 
Aufnahme bin ich faglid) bis 9 Uhr Morgens zu 9 55 Be a 

tae Orage er Lehrer Ber, ¢ 
: I POS SESOSECSSESDSSSSSSSSSSESSSSSH 
32 1. Glasſpind für 5 Axe, 1 Shäntip:nd lig K A Klapptiſch 1 Bag, 


* 


a 


O8 


= 


races 2 — 9689 << SE & 


33. Mein Wohn⸗ und Geſchaͤftslokal iſt gegenwaͤr⸗ 
tig Jopengaſſe N 565., wo auch der Ausverkauf 
meines Leinwand⸗Lagers nur noch einige Tage fort⸗ 
geſeßt wird. | Samuel Schwedt. 


F acht Ay, ei u 


Schiffer Heinrich Zick, dritter Kahn des Warſchauer Schiffahrtvereines, ladet 
nach Thorn, Nieszawa, Wloclaweck und Warfhau, und geht nach Verlauf von 10 
Tagen von hier ab. Das Nähere deim Frachtbeſtäatiger J. A. Piltz. 
35. Bei ſeiner Abreiſe nach Elbing empfiehlt ſich feinen Freunden und Bekann⸗ 
ten zum geneigten Andenken ergebenſt. Quadt nebſt Familie. 
306. Ei im Rechnen wohl erfahrner Mann, der zugleich eine ſehr correkte Hand 
ſchreibt, ſucht auf irgend eine Art in dieſer Beſiehung Beſchaftigung. Atteſte über 
die moraliſche Fuͤhrung und Geſchaͤfts⸗Qualification liegen vor Schuͤſſeldamm II 44. 


37. Aufs Schoͤnſte werden gelb gewordene Alabaſter⸗Sachen tite 
der zart u. weiß polirt, zerbrochene zuſammengeſetzt kleine KHofennähergafie 869. 
von der Frauengaſſe Waſſerſeite im Eten Haufe, 2 ; 3 
38. Die Verlegung meiner Weinhandlung von der Hundegasse No. 268. 
nach dem Hause Brodtbänkengasse No. 706. zeige ich ganz ergebenst “an. 
“Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir zugleich meinen geehrten Abnek- 
mern für das mir geschenkte Wohlwollen zu danken, und bitte mir dasselbe 
auch ferner zu erhalten. | ——— ie 
Danzig, den 1. Mai 1839. F., W. Pohl. 


en Dermietbungenm „ 
39. Obra an der Mottlau MP 256. ſind 2 Stuben mit oder ohne Mendel, 
nebſt Eintret in den Garten für dieſen Sommer zu vermietben, = 
40. In dem Haufe in der Lanagaffe Ro. 407. dem Rarbhar ſe gegenüber“ iſt 
die zum öffenen Laden bisher denutzte Etage perterre nebſt Seiteng bande; Küche, 
Ketzer und Hofplatz von Micheli d. J: ab zu vermiethen. Ueber die Bedingungen 
giedt Auskunft der Juſtiz⸗Cemmiſſarius Zacharias. : 
4t. Das Haus Hochſtrieß NZ 7. it mit 4 Stuben, 2 Küchen, 2 Kammen, 
2 Bodden, nebſt Keller Einfahrt für Wager und Pferde, und großem Garten zum 
Sommer im Ganzen oder theilweiſe zu vermtethen. N f 5 
42. Erſten Damm NF 1109 iſt eine freundliche Stube mit oder ohne Meat: 
beln an einzelne Herten ſofort zu vermie hen. i ERE - 
43. Auf Neugarten No. 506. ſind Wohnungen nebſt Eintritt in den Garten 
zu dermidthen. EEE : = 2 5 = 
44. 2 freundliche Zimmer mit Meubelu find zu vermſethen und gliid. 4a de ⸗ 
Reben Schnüffelmarkt No. 636. : SE 


° 


8 — 381 = 

7 $3 SET are 

45 5. . Das Gaus in der Seele am Thor AG 2002 mit 4 heizbaren Stu ⸗ 
ben, Neuer, Boden und Speicher al n ermiethen und von Octoder d. J. ad a 

beziehen. Das Raͤhere daſelbſt. rm. | 3 
46 Bıeitgaffe AF, 1104. it die Belle. Etage, beſtehend aus 1 Saal, 3 nen 


deeorirten Zimmern, Gange und Küche, alles im Zuſamendange, mit Hofraum und 


Keller, im Ganzen auch einzeln ſogleich zu birmiethen. Zu erfragen altſtaͤdtſchen 


Graben 1 Treppe hoch. 

47. Langgaſſe W 496. iR ein decerirtes Simmer mit Meubeln monatlich oder 
halbjährlich zu vermiethen und aleich zu beziehen. 

48. SE Sangenmarkt 4 426 it ein meublirtes Sane und zwei Treppen 
hoch eine eine Borſtube zu permiethen; erſteres iſt gleich zu beziehen, letzteres vom 1. k. M. 


> Aue ti on e n. 


a 49. Auction gu Alt: Schottland. 


Freitag, den 10. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr, fol im Haufe i in Alt⸗Schokt⸗ 
land M 87. neben der Kirche, auf frei williges Verlangen gegen baare Ban 


öffentlich verſteigert werden: 3 Arbeitswagen, 2 Beſchlagſchlitten, 1 Puffſchlitten, 1 


Jagdſchlitten, 1 Kutſche, 1 Stublwagen, 1 Droſchke, 1 Handwagen, spk Geſchirre, 


Leinen, Halfter und Stallgerdth; ferner 1 braune Stute, 1 Kuh, 1 eiſ. Waage⸗ 


balken "mit Schaslen und Gewichten, diverfe Meubeln, Kleidungsſtücke, Haus. und 
Küchengeraͤthe, 4 Hirſchgeweihe, & eichene e Garten ⸗Utenſilien und vielerlei 


andere nützliche Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 


50. Montag, den 13. Mai d. J., ſollen im Auktions⸗Lokal in der Jopengaſſe 
kauf geirtige Berfligung und freiwilliges Verlangen durch öffentliche Auction vere 
auft werden: 

goldene Repetir⸗ und Cyplinder⸗Uhren, fi fbetne Taſchenahren, ae und Wand» 


uhren, goldene Ringe und Radeln, verſchledenes ‚Silberzeug, 1 Parthie 


ſchwarze, blaue, braune, grüne, oliven⸗ und ver: 


ſchiedene andere modenfarbne Suche zu auffallend 


billigen Preiſen, 1 madag. Floͤten⸗Sekretair nebſt 2 Kaſten mit 6 Wale 
zen, deren jede 2 Stücke ſpielt (das Werk it ganz vollgaͤndig, Gewicht und 


Schluͤſſel zum Aufzi⸗hen werden mitgeliefert), 1 ſchwarze Ebenholz⸗Floͤte ae fit 


bernen Klappen, 1 Guitarre in polirſem Kaiten, 2 Violinen, 2 Wiener Flügel: 


Fortepiano im mahag. Kaiten, mehrere große und kleine Spiegel, mehrere Kron⸗ 


llenchter, Stuben und Tiſchubren, 1 gro hes Kramfpind mit Glasthüren, 1 Manı 


gel, mahagoni und birkene Meubeln aller Art, darunter vorzuͤgliche Schreibſetre⸗ 

kaire, Sophas, Stuͤhle und Servanten, Betten, Matratzen, Gardinen, Waͤſche, Klei⸗ 

dungsſtücke, worunter 1 Offizier Ueberrock mit ſchwarzem Pelz, 3 kite ohne Pelz, 

2 Uniformen, 1 Bra uche 9 RN, 2 Linkes ie Schaͤrpen, ae 
(2 


ee 


Degen mit Port d’epce und mehrere andere Offigter-Unifsrmfüde, 1 Parthie Bu ⸗ 
cher, 4 Reſte Satin Grec, 6 Ellen ſchwarz. Atlas, 19 neue feidene Weiten, Alaba⸗ 
ſter⸗Vaſen unter Glasglocke mit Blumen, Holz⸗Bronce⸗ und porzellane Figuren, 
Toͤpfe, Doſen, Leuchter und Taſſen von chineſiſchem Porzellan mit Malerei und 
Gotdpersierung, Slaswaaren, plattirte und lakirte Leuchter, Spucknäpfe, Brod⸗ 
koͤrbe, Lichtſcheeren und Flaſchen⸗Unterſaͤtze, Aſtral⸗ und Milchlampen und noch vie 
lerlei Tiſch⸗, Hans und Küchengeraͤth, Fapance, Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und 
Hoͤlzerzeug. N i : 8 = : 
51. Mittwoch, den 15. Mai d. J. Vormitkags 10 Uhr, wird eine Quantitat 
ſichtener Bohlen und Dielen auf dem Hofe Schaͤferei NZ 38. neben dem Seepack⸗ 
Höfe durch oͤffentliche Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden, als: BEER 
x = 80 Stück 3zolllige Bohlen von SES Juß Länge, ; 
0:0 =; „ : 15—2 0h 


7 


> x 51 Wr: 3 8 — * 10—15 5 5 2 
S 93 „1 zollige Dielen 20-30 ag 
= 103 a = „ 15—20 % a 
82 * . „ 10—15: 5 5 ad ig 
28 zollige Dielen 20-30 . beaks 
= = 2 42 FE 7 5 =a 15 —20 0 2 ? > 835 ae 
Si 12 10-15 = 1 5 


PVorgenanntes Holz wird zur Bequemlichkeit der reſp. Käufer in kleinern Si, 
Auantitäten gerufen und der Zaplungsfernrin für hieſige fihere Käufer bei der Aue 
tion bekannt gemacht werden. N i a 3 * 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ER ER 


52. So eben angekommene friſchgeſalzene Kabeljau, auch in einzelnen Fiſchen,„ 
>. fo wie jetzt nochmals aufgefüllte kleine Norwegiſche Sommer; oder Fettheeringe, 
find in 21, 24, 27 Tonnen billigſt im Schaaf⸗ Speicher an der grünen Brücke u 
"haben. di Johann Friedrich Dommer. 1 
53. Ausverkauf von Manufactur⸗Waarenn 
Da ich dieſes Geſchäft nicht fortzusetzen willens bin, fo werde ich den Uleber⸗ 
reſt meiner Waaren zu ganz bingen Preifen räumen. Auch irerleffe ich recht billig 
1 Kramregal, 2 Tombänke und Ausbau. C. Alexander, Lauggaße 47. 
54. Große Catharinenpflaumen, Salo, Mies, mie. 
grüße, Kartoffelmehl, große fremde Haſeluüſſe, feines Tiſch⸗ und Stein⸗Salz, alles 
von beſter Güte und zu den billigſten Preiſen, empfiehlt \ << 3 
REIT Andreas Schultz, Lanagaffe Ro. B14 
55 Paſteten a I Sgr., Anhaltskechen a 1 Sgr. und Napfkuchen find von vor⸗ 
zuͤglicher Güte taglich zu haben bei Wilh. Drewig, Koglengaſſe Ro. 108. 


30. mn gut VVV feanjbAlger SachsMortier wit fan. 

Birnlammer zum Luftfeuerwerk, ſteht zu verkaufen Poggenpfuhl No. 23. 

32 Ein alter noch brauchbarer guter Ofen iſt billig zu verkaufen. Das Na- 

bee Langgaſſe No. 368. RE SEI PERL 259. ees ESA | 
58. ene Sonnenſchirme, in Seide und Baumwolle, empfiehlt 

Ri — Li. G. Gerlach, Langgaſſe Ro. 379. er 

50, relöner geſchmackvoll deeorirte Porzellane in 


Kaouchentellern, Confectſchalen, Fruchtvaſen, Zuckervaſen, Blumenbechern, Theema. 
} finden u. d. g. beſtehend, gingen dieſer Tage ein und empfehle ich nebſt vielen an⸗ 
dern feinen Porzellan⸗ und Kriſtallglaswaaren zu den billigſt moglichen Preiſen. 
CCC F , Bingter. . 
es Der Reſt meiner in Leipzig perſonlich cingetang 
den Waaren it wir fo eben eingegangen, als „Regen⸗Mäntel jn dem 
| ais billigen Preiſe von 3 e 10 Sgr., Spieldoſen in Horn, die 
neuen Stück ſpielend, goldene Cplinder⸗, dauer, u Herren⸗ 
1 Uhren, Steppdecken, feine Filzhuͤte⸗ und ſtidene auf Filz und 
‘a €pajn, Schlaf⸗ U. Hausröcke in Heger und verſchledene andere 
‘ Zeugen, Staub mantel, Staubhemden u Sommermuͤtzen ben 
61. In dem Haufe iten Steindamm 372. find 5 Sgzoͤllige und 100 1850[- 
lige liefen zu verkaufen. d Seas 
62. Eine neue Auswahl bon Schlaf⸗ A. Berliner Comtoir⸗Röcken in den nene 
ſten Stoffen findet man auffallend billig Lanzgaſſe WP 534. in dem neu erbauten 
Hauſe des Herrn Sadewaſſer bei PEE DR A. M. Lich tenſtein. es = 
Mehrere gute Oefen, eine Parthie große 
Stein iefen, eine Yar thie Flieſen⸗Moppen, Fenſterköpfe und Senfler ſtehen 
zum Verkauf Langgaſſe No. 404. . : S 
64. Schöner Lavendel iſt Dienſtag und Mittwoch im herrſchaftlichen Hauſe zu 


Suteberberge „drei Schweineköpfe“ zu haden. Kaufluſtige belieben fi) an den Gaͤrt⸗ 
ner Naffel daſelbſt za wenden. 5 es rae 


4 SER Immobilie oder unbewegliche Sachen. | 
85. Zum offentlichen Verkauf des dem ſtaͤdtiſchen Lazareth zugehörigen Grand. 


1 


+ 


| 8 7 

(hits auf Mattenduden unter der Serbis No. 270, und No. 1. des Hypotheken buche, 

iſt ein Licitationstermin auf 5 = a 7777 
Mittwoch, den 8. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr, 


im Geſchäftszimmer des ſtädtiſchen Lazeretbs anberaumt, zu welchem Kauflaſtige bier 


mit eingeladen werden. Die Hälfte des Haufgehres kann einem, aanıhmbaren Näu⸗ 
fer zur erſten Stelle and 5 proGent jährliche Ztuſen auf dem Grundſtücke belaſſen 
werden. Die näheren Bedingungen find täglich dei wir kinzuſehen. 2 
3 Stee J. T. Engelhard, Auctionater. 
ne 8 — ery > = 4 5 — > 
N Edieralın Eitarton Sr 
66. Ueber den Nachlaß des am 26. Movember 1835, zu Uhlkan verſtorbenen Rez 
merz⸗ und Admiralitätsrath Abraham Ludwig Muhl iſt auf den Antrag der 
Benefizial⸗Erben deſſelben, welche ſich der Verwaltung des Nachlaſſes bisher nicht 


‚begeben haben, durch. die Verfügung dom 17. Januar 1838. der erbſchafillche Lie 


quidations-Prozeß eröffnet und ein General⸗Liquidations⸗Termin auf den 10. Auguſt 


c. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referenda⸗ 


rius Cramer bierfelbft anberaumt worden, in welchem Termine ſich die Glaͤubiger 
auch über die Beſſellung eines Kommun⸗Mandatars zur Erörterung der von den Er 
den an den Nachlaß erhobenen Anſprüche zu vereinigen haben. Er cis 
Es werden daher alle Diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An 
ſprüche an die Kommerz» und Admiralitätsrath Abraham Ludwig Mu hl ſchen 
erbſchaftliche Liquidations Maffe zu haben vermeinen, vorgeladen, dieſe Anfprüche in 
dem anberaumten Termine gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 


erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden vertiefen werden, was 


ae Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger vor der Maſſe noch brig bleiben 
moͤchte. f ö vers X 
Den am hiefigen Orte unbekannten Glaͤubigern werden zu ihrer Vertretung 
die hieſigen Juſtiz⸗Kommiſſarien, Juſtizräthe Brandt und Schmidt und Kreis. 
Juſtizrath Martins vorgeſchlagen, von denen fie eigen mit Information und Bolle 
macht zu verſehen haben. 5 ö N 
Marienwerder, den 22. Marz 1939. ; 
Civil⸗Senst des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


— Sb Lk ties 8 


HOiezu eine Extra · Belnage. Ee 


1 | 141 — 885 = : 25 : 3 
Extras Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
N i No. 106, Mittwoch den 8. Mal 1839. ae 


nes Rises — — 


667.. 30 Rthlr. Belohnung . 
Demjenigen, der die geſtern den 7. Mai c. in der 
Vormittaͤgsſtunde zwiſchen 10 und 11 Uhr auf 
dem Wege Hundegaſſe, Langenmarkt, Brodbaͤnken⸗ 
gaſſe, Pfaffengaſſe, über dem Pfarrhofe, 1ſten 
Damm, Breitgaſſe bis zum Hotel d. Oliva auf dem 


Holzmarkt einem unbemittelten Geſchaͤftomanne aus 


der Taſche verloren gegangenen u 
nina share 
in Vier Stuͤck Kaſſen⸗Anweiſungen a 100 Rthlr., 
17 Stuͤck a 5 Rehr. und 4 Stuck a 1 Rthlr., 
Hiundegaſſe Ae 249, abliefertt. . 
Danzig, den 8. Mai 1839. = 


